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WASSERMELONE ANBAUEN –
SO GEHT‘S IM GEWÄCHSHAUS!

Wer an eine erfrischende Wassermelone denkt, hat oft 
Bilder von weiten Feldern im sonnigen Süden vor Augen. 
Doch die gute Nachricht für alle Gartenfreunde im Norden: 
Sie müssen nicht auf den Import aus Spanien oder Italien 
warten. Mit dem richtigen Know-how und der passenden 
Ausstattung können Sie Ihre eigenen, zuckersüßen Früchte 
direkt im Garten ernten. Der Schlüssel zum Erfolg liegt dabei 
in der geschützten Kultur unter Glas. Eine Wassermelone im 
Gewächshaus zu kultivieren, ist ein spannendes Projekt, 
das Belohnungen in Form von unvergleichlichem Aroma ver-
spricht. In diesem Ratgeber erfahren Sie alles Wissenswerte, 
damit das Abenteuer „Exoten im Eigenanbau“ gelingt.

Nicht vergessen: Der Gedanke an den Geschmack von 
frischer Wassermelone mag in den ersten Jahresmonaten 
noch in weiter Ferne liegen. Beginnen Sie dennoch 
schon so früh wie möglich mit der Beetplanung für Ihr 
Gewächshaus. Wassermelonen und andere „Exoten“ im 
Eigenanbau machen das Gartenjahr umso spannender 
und sorgen für den Wow-Effekt für Freunde und Gäste im 
Garten.

EIN MUSS FÜR DEN ERNTEERFOLG: BRAUCHEN 
WASSERMELONEN EIN GEWÄCHSHAUS?
In unseren Breitengraden stellt das Freiland oft eine 
zu große Herausforderung für die wärmeliebenden 
Panzerbeeren dar. Wassermelonen (Citrullus lanatus) 
stammen ursprünglich aus Afrika und sind an lange, heiße 
Sommer gewöhnt. In Deutschland hingegen sind die Nächte 
oft zu kühl und die Sommerperioden zu unbeständig.
Ein Gewächshaus bietet hier den entscheidenden Vorteil: 
Es fungiert als Wärmespeicher und schützt die empfind-
lichen Pflanzen vor plötzlichen Wetterumschwüngen sowie 

vor zu viel Nässe von oben, die schnell zu Pilzerkrankungen 
führen kann. Während die Kultivierung im Beet oft nur 
in Weinbauregionen oder in extrem heißen Sommern 
gelingt, ist die Erfolgsquote im Gewächshaus deutlich 
höher. Besonders in den technisch durchdachten Modellen 
von Hoklartherm, wie etwa dem stabilen Riga oder dem 
eleganten Bio-Top, lassen sich die klimatischen Bedingungen 
präzise steuern und eine schützende Hülle schaffen, die 
den Melonen die nötige Sicherheit zum Wachsen gibt.

SONNE PUR: WIEVIEL SONNE UND WÄRME BENÖ-
TIGEN DIE PFLANZEN?
Wenn Sie eine Wassermelone anbauen möchten, ist die 
Temperatur der wichtigste Faktor. Die Pflanzen benötigen 
für ein gesundes Wachstum und die Ausbildung süßer 
Früchte viel Energie in Form von Licht und Wärme.
•	 Keimphase: Bereits bei der Aussaat im Topf (idealerweise 
ab April im Haus oder im beheizten Gewächshaus) sollte die 
Temperatur konstant zwischen 22 und 25 °C liegen.
•	 Wachstumsphase: Sobald die Jungpflanzen ins 
Gewächshaus umziehen, sind Tagestemperaturen von 25 bis 
30 °C ideal.
•	 Nachtemperaturen: Wassermelonen reagieren empfind-
lich auf Kälte. Die Temperaturen sollten nachts dauerhaft 
nicht unter 12 bis 15 °C fallen.

Ein Standort mit maximaler Sonneneinstrahlung ist daher 
unerlässlich. Achten Sie darauf, dass Ihr Gewächshaus 
nicht im Schatten von Gebäuden oder großen Bäumen 
steht. Die hochwertigen ISO-Hohlkammerplatten der 
Hoklartherm-Gewächshäuser sorgen dabei für eine hervor-
ragende Isolierung, sodass die Wärme des Tages auch 
in den Abendstunden länger gespeichert bleibt. Ähnlich 
wie man Chili im Gewächshaus anbauen kann, profitieren 
auch Melonen von diesem konstanten „Sauna-Klima“.
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Tipp: Trotz der Liebe zur Wärme darf sich im Hochsommer 
keine stehende Hitze über 40 °C stauen, da dies die 
Pollen unfruchtbar machen kann. Nutzen Sie die auto-
matischen Dachlüfter oder die praktischen geteilten 
Pferdestalltüren der Hoklartherm-Modelle, um für einen 
sanften Luftaustausch zu sorgen, ohne dass die wert-
volle Grundwärme verloren geht.

DER PERFEKTE PLATZ: WELCHER STANDORT IST 
IDEAL FÜR WASSERMELONEN?
Innerhalb des Gewächshauses spielt die Bodenbeschaffenheit 
und die Platzierung eine wesentliche Rolle. Wassermelonen 
sind sogenannte Starkzehrer – das bedeutet, sie haben 
einen enormen Hunger auf Nährstoffe und Wasser.
Der Boden: Ideal ist ein lockerer, humusreicher Boden, 
der gut Wasser speichern kann, ohne zur Staunässe 
zu neigen. Eine Anreicherung mit reifem Kompost oder 
Pferdemist bereitet das Beet perfekt vor. Wenn Sie Wert 
auf eine natürliche Bewirtschaftung legen, finden Sie in 
unserem Ratgeber zum Thema Bio-Gemüse anbauen wert-
volle Hinweise zur ökologischen Bodenvorbereitung.
Platzbedarf: Melonenpflanzen neigen dazu, sich 
stark auszubreiten. Planen Sie pro Pflanze etwa 
ein bis zwei Quadratmeter Bodenfläche ein.
Vertikale Kultur: Da Platz im Gewächshaus oft kostbar 
ist, können Sie Wassermelonen auch in die Höhe ranken 
lassen. Mit stabilen Netzen oder Schnüren führen Sie die 
Triebe nach oben. Die schweren Früchte müssen später 
allerdings mit kleinen Netzen gestützt werden, damit sie 
nicht durch ihr Eigengewicht vom Trieb abreißen. Praktisch 
hierbei ist die hohe Dachtraglast der Gewächshaus-Modelle 
von Hoklartherm – Ein wichtiges Qualitätsmerkmal. 
Informieren Sie sich vorab, wie viel Belastung bei Ihrem 
Gewächshaus möglich ist. Das gleiche Prinzip bietet 
auch neue Anbau-Möglichkeiten für Rankgurken & Co.

EXPERTEN-WISSEN: DIE PERFEKTE NACHBAR-
SCHAFT UNTER GLAS

Wer den Platz in seinem Garten-Domizil optimal nutzen 
möchte, kombiniert verschiedene Kulturen. Wassermelonen 
teilen sich viele Vorlieben mit anderen Sommerklassikern. 
Da sie ähnliche Ansprüche an Boden und Wärme haben, 
lassen sich hervorragend auch Gurken und Tomaten 
zusammen anbauen. Während die Tomaten in die Höhe 
streben, können die Melonen den Bodenbereich ausfüllen 
– eine ideale Symbiose für eine reiche Mischkultur-Ernte.

Tipp: In einem geschlossenen Gewächshaus fehlen 
manchmal die natürlichen Bestäuber wie Hummeln oder 
Bienen. Helfen Sie der Natur auf die Sprünge, indem 
Sie eine männliche Blüte (erkennbar am dünnen Stiel) 
pflücken und damit vorsichtig über die „Narbe“ der 
weiblichen Blüte (erkennbar an der kleinen Verdickung, 
der Mini-Melone am Fruchtknoten) streichen. Der beste 
Zeitpunkt hierfür ist der Vormittag.

PFLEGE UND BEWÄSSERUNG: SO WERDEN DIE 
FRÜCHTE SÜSS
Wer erfolgreich eine Wassermelone im Gewächshaus ziehen 
will, muss beim Gießen Fingerspitzengefühl beweisen. Der 
Wasserbedarf ist aufgrund der großen Blätter hoch, doch 
die Pflanze mag kein kaltes Wasser von oben. Gießen Sie 
immer direkt an den Fuß der Pflanze und verwenden Sie 
idealerweise abgestandenes, sonnenwarmes Regenwasser.
Sobald die Früchte die Größe eines Tennisballs erreicht haben, 
ist eine regelmäßige Düngung mit organischem Flüssigdünger 
ratsam. Etwa zwei Wochen vor der geplanten Ernte sollten Sie 
die Wassergaben reduzieren. Dies erhöht den Zuckergehalt 
in der Frucht und sorgt für das typisch süße Aroma.
Woran erkennt man die Reife?
•	 Der Klopftest: Eine reife Melone klingt hohl und dumpf.
•	 Die Ranke: Das kleine, eingerollte Rankblatt direkt am 
Fruchtansatz vertrocknet und wird braun.
•	 Die Farbe: Bei Sorten, die auf dem Boden liegen, färbt 
sich die Auflagestelle von Weiß zu Gelblich.
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FAZIT: WASSERMELONE ANBAUEN – EIN LOHNEN-
DES GARTENHIGHLIGHT
Der Anbau von Wassermelonen im eigenen Gewächshaus ist 
weit mehr als nur ein gärtnerisches Experiment – es ist der 
Weg zu einem Geschmackserlebnis, das Supermarktware 
selten bieten kann. Zwar stellen die Pflanzen hohe Ansprüche 
an Licht, Wärme und Nährstoffe, doch mit einem hoch-
wertigen Gewächshaus von Hoklartherm schaffen Sie die 
perfekten Voraussetzungen für eine erfolgreiche Ernte.
Von der Wahl des richtigen Standorts über die gezielte 
Steuerung des Klimas bis hin zur Ernte der ersten eigenen 
Frucht: Der Prozess macht Freude und bereichert den 
sommerlichen Speiseplan. Ob im großzügigen Bio-Varis  
oder in einer platzsparenden Variante – wir von Hoklartherm 
unterstützen Sie gerne dabei, Ihren Traum vom eigenen Obst- 
und Gemüseparadies zu verwirklichen. Probieren Sie es 
aus und genießen Sie das Gefühl, wenn Sie im August Ihre 
erste eigene, sonnenwarme Wassermelone aufschneiden!

Wir von Hoklartherm stellen in eigener Fertigung mit viel Liebe Gewächshäuser,  

Gartenpavillons, Windschutzelemente sowie Sommer-/Wintergärten her.

Fragen Sie einfach und unverbindlich bei uns an - Wir beraten Sie gerne.

DIREKT VOM HERSTELLER


